
Rennrad-Abschlusstour nach Isen am 

19. September

Start in Mettenheim: 09:30 

Mit gemeinsamen Treffpunkt im Gasthaus „Zum Bruckwirt“ in Isen

mit den MTBlern. 



Zwei Rennradlerinnen und neun
Rennradler machten sich am 
19. September auf den Weg
Richtung Isen -

eine halbe Stunde nach den 
Mountainbikern.



Der erste Zwischenstopp führte die Gruppe nach 

Ramsau, wo bereits eine Fotografin auf die 

Rennradler wartete. 



Nach dem Fototermin ging es über eine 

Südschleife hinauf zur Isenquelle.

Die Suche nach der Quelle gestaltete sich 

allerdings schwieriger als gedacht. Eine 

eindeutige Beschilderung fehlte und auch über 

den genauen Ursprung der Isen konnte keine 

Einigkeit erzielt werden. Deshalb gibt es von der 

eigentlichen Quelle leider kein Beweisfoto. 😉

Aber die Erklärung: Die Isen entspringt knapp im Landkreis Erding: im Dorf 

Lacken, das zur Gemeinde Maitenbeth gehört, die im Landkreis Mühldorf 

liegt. Nach rund 81 Kilometern mündet sie im Landkreis Alötting, am 

nördlichen Innufer der Stadt Neuötting, in den Inn. Die ursprüngliche 

Mündungsstelle in den Inn auf Höhe der Ortschaft Karger war bereits im 

19. Jahrhundert weiter nach Westen verlegt worden. Zu finden ist sie 

seitdem zwischen den Winhöringer Ortsteilen Kronberg und Unterau. 

Hintergrund der Verlegung war der Bau der Bahnstrecke München-

Mühldorf-Simbach.

Im Gemeindegebiet von Winhöring haben wir zahlreiche 

Renaturierungsmaßnahmen verwirklicht, um den ökologischen Zustand 

des Flusses zu verbessern. @https://www.wwa-

ts.bayern.de/themen/fluesse_seen/gewaesserportraits/isen/index.htm



Mit dem einen oder anderen 

Kommentar in Richtung Guide 

führte die Tour anschließend über 

wunderschöne Nebenstraßen weiter 

nach Isen. Dort trafen die 

Rennradler fast zeitgleich mit den 

Mountainbikern zur gemeinsamen 

Mittagseinkehr ein.







Nach einem ausgezeichneten Mittagessen – bestens 

ausgesucht von Manfred – trennten sich die Wege 

wieder. Die Rennradgruppe verabschiedete sich von 

den Radlern mit den breiten Reifen und machte sich 

auf den Rückweg.





Ein kleineres Problem mit einer elektronischen 

Schaltung sorgte unterwegs noch einmal kurz für 

Spannung, konnte die Tour aber nicht ernsthaft 

aufhalten.

Gegen 14.30 Uhr erreichte die Gruppe schließlich 

wieder Mettenheim. Auf dem Tacho standen rund 

100 Kilometer und 1.000 Höhenmeter – und 

damit eine rundum gelungene Rennradtour.
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